
Liebe kleine und große Schwimmlinge, 

Hier schreibt Euch niemand Geringerer als  

Neptun – Herrscher aller Wasser, Wellen und Wirbel.  

 
In der letzten Juliwoche habe ich, wie jedes Jahr, meine wässrigen Argusaugen auf euren wun-

derbaren Inselsee gerichtet. Doch dieses Jahr war ich besonders beeindruckt: Trotz Wind, 

Wetter und so manchem Kälteschauer habt ihr, tapfere Kinder, mutig eure kleinen Arme und 

Beine in meinem Gewässer strampeln lassen. Das hat mich sehr glücklich gemacht. Ihr seid 

wunderbare kleine Kaulquappen, die darauf brennen, sich als wendige Fische zu beweisen – 

Das hat große Bewunderung meinerseits ausgelöst!  

 
Ein riesiges Lob gebührt Eurem Schwimmlehrer, der mit Geduld, Wissen und manchmal fast 

göttlicher Gelassenheit aus kleinen Tanzgarnelen, Pistolenkrebsen und Dornhaien flinke 

Schwimmer geformt hat. Nicht zu vergessen, die frierenden Eltern, die mal nass, mal trocken, 

mal schwitzend am Ufer standen und mit Stolz und Wärme Eure Tapferkeit bewundert haben.  

Liebe Eltern und Großeltern, Ihr verdient mindestens einen Meeresorden für eure Standfes-

tigkeit! Für alle diejenigen, die der Magen-Darm-Wühler erwischt hatte und daher am Freitag 

nicht dabei sein konnten – seid Euch gewiss, es gibt jedes Jahr die Möglichkeit zur Taufe: 2026 

in der ersten Ferienwoche in der OASE.  



 
Den Meeresorden verdient vor allem aber auch Marlene, Betreuerin mit Herz und Seele. 

Dich, Marlene, würde ich gern näher kennenlernen … bei mir tummeln sich schließlich auch 

stets aufgeweckte Jungfische, die das Chaos lieben. Deine liebevolle wie auch strenge Fürsorge 

hat mir sehr imponiert.  
Auch der Besatzung des Feuerwehrautos, das verlässlich und pünktlich immer neue Krabben-

tiere ausspuckte und wieder einsammelte, möchte ich meinen rauschenden Dank ausspre-

chen: Reichlich gute und erfrischende Vibes schicke ich Dir und Deiner Feuerwehr Mann-

schaft, lieber Eisi – Möge mein Wasser immer ausreichend für Euch zur Feuerbekämpfung 

bereitstehen. 

 
Da so viel Mut, Fleiß und Zusammenhalt in der Gemeinde nicht unbelohnt bleiben darf, habe 

ich kurzerhand beschlossen, dass am Ende Eures Schwimmkurses eine zünftige Taufe nicht 



fehlen darf. Natürlich habe ich umgehend den ehrenwerten Förderverein kontaktiert. Danke 

an Anne Mencke, Marie Bergmann, Julia Kopp und Tina Weber, die zusammen mit der groß-

artigen Familie Neumann und Sympathisanten den Moment ermöglicht und gebührend gefei-

ert haben! Mögen Euch immer eine Handbreit Wasser unter dem Bauch begleiten und viele 

sonnige Schwimmstunden bevorstehen!  

In großer Dankbarkeit erhebe ich auch meinen Dreizack und spreche der Ostseesparkasse 

und JUS meinen herzlichen Dank für die finanzielle Förderung des Schwimmkurses aus. Mö-

gen die Gezeiten der Dankbarkeit ewig in Euren Hallen rauschen.  
 

Mit einer kräftigen Welle und schäumenden Grüßen, 

Euer Neptun, Herrscher aller Wasser, Wellen und Wirbel 
 


